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Herren Bezirksliga

TV Unterkochen II : SC Unterschneidheim 
Samstag, 20.04.2024, 18:45 Uhr

TV Unterkochen II siegt knapp gegen SC Unterschneidheim

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Sis / Ebbers nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Unterkochen II im verlegten Match der
Herren Bezirksliga verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SC
Unterschneidheim, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 31:5.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Sis / Ebbers zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Freißmann / Braun aber dennoch sicher mit 11:3, 7:11, 11:6, 11:6
ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Schmid / Dietel und Tevs / Braun, bevor das 2:3 feststand. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim folgenden 3:0
gegen Stark / Stengel fanden Kratky / Mayr hingegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Lazgin Sis eine Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Braun kassierte. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte danach Marc Schmid bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erik Tevs ab
Ballwechsel 1. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Lukas Stark zunächst nicht gut
aus, so gewann Gian Truöl im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Patrick Ebbers in der Partie gegen Martin Freißmann. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Freißmann zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Kaum
Chancen ließ indessen Patrick Dietel nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Timo Braun. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Timo Leitner und Peter Stengel, ehe
sich der Spieler des TV Unterkochen II mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TV Unterkochen II und des SC Unterschneidheim in die Box. Beim
anschließenden 9:11, 6:11, 5:11 gegen Erik Tevs fand Lazgin Sis von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 24 Siege und 10
Niederlagen für Tevs aus. Marc Schmid überzeugte im Einzel gegen Stefan Braun, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Schmid nun 17 Siege und 7
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte nachfolgend Gian Truöl beim 2:3 gegen Martin Freißmann leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für
Truöl seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 3 Siege gelangen. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Mit 3:1 hatte Patrick Ebbers im Match gegen Lukas Stark indessen
die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Patrick Dietel kam mit der
Spielweise von Peter Stengel am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg verpasste nachfolgend Timo
Leitner bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Braun. Bemerkenswert war der Verlauf des
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zweiten Satzes, der mit 11:0 für Leitner endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Sis / Ebbers wehrten eine 1:0
Satzführung von Tevs / Braun ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Unterkochen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 31:5 bei 15 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SC Unterschneidheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Unterkochen II

Doppel: Sis / Ebbers 2:0, Schmid / Dietel 0:1, Kratky / Mayr 1:0 
Einzel: L. Sis 0:2, M. Schmid 1:1, G. Truöl 1:1, P. Ebbers 1:1, P. Dietel 2:0, T. Leitner 1:1 

 SC Unterschneidheim
Doppel: Tevs / Braun 1:1, Freißmann / Braun 0:1, Stark / Stengel 0:1 
Einzel: E. Tevs 2:0, S. Braun 1:1, M. Freißmann 2:0, L. Stark 0:2, P. Stengel 0:2, T. Braun 1:1


